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Montag Anzug 2-teilig E 11,00
Dienstag Rock E 4,90
 3 Röcke E 14,00
Mittwoch Hosen E 4,90
 3 Hosen E 14,00
Donnerstag Sakko, Blazer E 7,00
Freitag Pulli E 4,00
 3 Pullis E 11,50

Angebote (gelten nicht für Leinen, Seide,  
 Faltenröcke u. verdelte Ware)

Klass. Massage

Lymphdrainage

Manuelle Therapie

Ch. G o ß m a n n

Seit 1979 in Harleshausen

P H Y S I O T H E R A P I E

 Alle Kassen & Hausbesuche

www.gossmann-physiotherapie.de

Fußreflex

Shiatsu

Kinesio-Tape

Triggerpunkte

Qi-Gong

Rückenschule
Feldenkrais

Brügger
Dorn - Breuss
Schmerz Therapie

Bobath / PNF

Krankengymnastik

im Ärztehaus
Wolfhager Straße  379

34128  Kassel - Harleshausen
�    6 3 2 4 4

Craniosacral-Th.
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Auf ein Wort

Letzten November habe ich bei uns im 
Garten ein Osterei entdeckt. Beim Laubre-
chen. Plötzlich fiel mein Blick auf dieses 
kleine, rot-blau verpackte Schokoladen-Ei, 
das hinter dem Fallrohr unserer Regenrin-
ne klemmte. Ein Osterei im November?

Nun muss man wissen, dass wir in unserer 
Familie jedes Jahr am Ostertag ausführ-
lich Ostereier im Garten suchen. Mag sein, 
dass es sich dabei nicht um einen besonders christlichen Brauch 
handelt, aber es macht uns eben einfach Spaß: Die Kunst besteht 
darin, die Eier möglichst so zu verstecken, dass sie einerseits ohne 
Aufwand zu finden sind, andererseits aber an Orten abgelegt 
werden, auf die man nicht ohne weiteres kommt. Und so kann es 
passieren, dass trotz leidenschaftlichen Suchens ein Ei unentdeckt 
bleibt, bis – ja, bis zum Beispiel jemand das Herbstlaub recht. 

So wurde ich mitten im Herbst, ganz unverhofft, an Ostern erin-
nert: Daran, wie Gott den Tod besiegte und uns Hoffnung auf 
neues Leben schenkte. Daran, dass uns das Licht Gottes auch in 
die dunkelsten Zeiten hinein leuchtet. Was für eine schöne Überra-
schung im trüben Herbst!

Ich denke, das ist ganz typisch für die Botschaft von Ostern: Sie 
kann uns neue Perspektiven auf unser Leben schenken, gerade 
wenn wir nicht damit rechnen. Als damals die Frauen am Oster-
morgen zum Grab Jesu kamen, waren sie völlig überrumpelt, als 
sie ihren Herrn nicht dort fanden, wo sie ihn vermutet hatten. Jesus 
ist nicht mehr tot, vielmehr geht er Euch voran und ihr dürft ihm 
nachfolgen, erfuhren sie. Und ihr Leben nahm eine neue Wendung. 

Ich wünsche Ihnen, dass auch Sie in ganz unverhofften Momenten 
diese frohe Botschaft für sich neu entdecken können und sich von 
ihr ermutigen lassen. Ob in diesen Ostertagen oder bei ganz ande-
rer Gelegenheit, vielleicht sogar beim Laubrechen im Garten.

Ihr Christopher Williamson

Foto: privat
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Am Sonntag, dem 29. Oktober kamen unsere 
Gäste am Abend am Bahnhof in Wilhelmshöhe an 
und verteilten sich auf die Gastgeber in der Ge-
meinde. 

Nach dem unbedingt nötigen Ausschlafen ha-
ben wir am Montag Kirche, Kindergarten und 
Gemeindehaus Kirchditmold besucht und fuhren 
dann nach Wilhelmshöhe und haben den Schloss-
park bei strahlendem Wetter wandernd erkundet. 

Am Dienstag haben sich unsere französischen 
Gäste am Festgottesdienst in der Paul-Gerhardt-
Kirche beteiligt. Phantastisch: die „hugenotti-
schen“ Glaubensgeschwister konnten den 500. 
Jahrestag „de la reforme“ mit uns feiern! 

Bei einem Ausflug des Hugenottendorfs Marien-
dorf und des Museums der Fachwerkstadt Hof-
geismar haben sie am Mittwoch einen Eindruck 
vom Leben der Glaubensmigranten der Zeit um 
1700 gewonnen, die das gesellschaftliche und 
Glaubensleben Nordhessen bereicherten.

Auf Wunsch der Freunde schloss sich am Don-
nerstag ein Ausflugstag nach Weimar und Bu-
chenwald an. In diesem Konzentrationslager wa-
ren auch viele französische Gefangene interniert. 
Die thüringische Kulturstadt mit ihren Erinnerun-
gen an die malerdamilie Cranach (Herderkirche, 
Altar) und die deutsche Klassik (Schiller, Goethe, 
Wieland) und Musiktradition (Bach, Liszt) haben 
wir anschließend besucht. Bewegend , ja erschüt-

Foto: Thomas Benner 
Jugendliche aus der Partnergemeinde

Foto: Thomas Benner 

Unsere Gäste beim Pfarrer

ternd ist, dass Buchenwald, ein Ort des Grauens, 
und Weimar als Stadt der Bildung so nahe beiei-
nander liegen: eine Mahnung, nicht im Schön-
geistigen verharren zu dürfen, sondern sich für 
Gerechtigkeit und Demokratie einzusetzen!

Am Freitag besuchten unsere Gäste das moderne 
Kassel, la ville contemporaine, mit Halit-Yosgat-
Platz (NSU-Problematik) und neuem Universitäts-
campus (danach gingen viele shoppen, Kassel ist 
günstig…). Abends  teilten wir ein festliches Ge-
meindebuffet mit deutschen und französischen 
Spezialitäten.

Am Samstag, dem 4. November fuhren die Gäste 
wieder nachhause. Ein besonderer Dank gilt Gud-
run und Hans-Peter Conrad, die sich bei der Ge-

staltung dieser Woche besonders engagierten, so-
wie unseren Gastgebern, ohne die dies alles nicht 
möglich gewesen wäre... Fazit: eine gelungene 
Begegnung mit zukunftsweisendem Charakter: 
die Kantoreifahrt im Herbst 2018 wird uns nach 
Nîmes und Umgebung führen. Vive la fraternité!

Thomas Benner, pasteur

La fraternité vive! 
Partnerschaftsbesuch aus Nîmes in Kassel, 
Tagebuch einer Woche vom 29. Oktober bis 4. November 2017
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GLockenWeIhe  
ev. Gemeinde St. Petri – Wolgast

Im Jahre 2012 erhielten wir in der Paul-Gerhardt-
Kirche unser neues 5-stimmiges Zimbelgeläut.
Wir hatten das große Glück, dass unsere alten Glo-
cken in Wolgast gebraucht wurden. Seitdem stand 
das 4-stimmige Bronzegeläut unten im riesigen 
Glockenturm der St. Petri Kirche, um gegen die al-
ten Stahlglocken ausgetauscht zu werden. Die Ge-
meinde wollte sich aber noch einen Traum erfüllen, 
es sollte noch eine fünfte, große Glocke dazukom-
men. Träume brauchen bekanntlich manchmal et-
was Zeit und in diesem Fall auch noch einiges an 
Spenden.

Unsere Freude war groß, als uns die Einladung des 
Kirchengemeinderates von St. Petri zur Glockenwei-
he am 1. Advent erreichte. Die „Wolgaster“ hatten es 
geschafft: Die fünfte Glocke war gegossen. Und für 
den Umbau des Glockenstuhls reichten die Spen-
den auch noch. Einfach super.

Durch die Adventszeit konnte keine größere Grup-
pe des Kirchenvorstands fahren, so haben sich „nur“ 
meine Frau und ich auf den Weg an die Ostsee ge-
macht. Wir wurden herzlich empfangen.

Am Samstag hörten wir uns im Gemeindesaal noch 
einen Vortrag zur Geschichte der Wolgaster Glocken 
an. Und am Sonntag begann mit den Bläsern vor der 
Kirche um 14.00 Uhr der feierliche Festgottesdienst 
mit anschließendem gemütlichen Beisammensein 
in der Südkapelle.

Aus technischen Gründen waren noch nicht alle 
Glocken installiert. Aber zu Weihnachten konnten 
alle fünf Glocken – Glaube – Hoffnung – Liebe – Lob 
– (und die „Neue“) Dank – in Wolgast gehört werden. 
Wir konnten uns überzeugen, dass unsere Glocken 
eine würdige Bleibe gefunden haben und wün-
schen der Gemeinde St. Petri von Herzen, dass sich 
noch viele Generationen an dem schönen Klang er-
freuen können.

Rolf ZindelDie vier alten Paul-Gerhardter Glocken, Foto: privat

Turm der großen Backsteinbasilika, Foto: privat

Die Zeit rast ja nur so dahin.
Schon wieder bald Ostern.
An den Gottesdienst am Gründonnerstag im letz-
ten Jahr erinnere ich mich noch genau.
Ich habe durch das Anspiel, in dem die Jünger 
zum Tisch von Jesus gingen, zum ersten Mal ver-
standen, dass es einen Zusammenhang gibt zwi-
schen dem Gebet vom Brot und dem Abendmahl.
Wir saßen diesmal alle am Tisch.
Es gab richtiges Brot und Butter – keine Oblaten 
wie sonst (die schmecken nämlich ein bisschen 
nach Seife, finde ich).
Und Weintrauben gab es auch, dazu nette Ge-
spräche, wie es zu einer Tischgemeinschaft ge-
hört. Soviel zu Ostern.

Pfingsten können wir weglassen, das verstehe ich 
nicht so ganz mit der Taube und dem Heiligen 
Geist – da gehe ich lieber Tandem fahren mit mei-
nem Vater.

Aber dann: Weihnachten!
Das ist mein Lieblingsfest.
Wir waren im 18.00 Uhr-Gottesdienst.
Der große Tannenbaum gefällt mir noch besser, 
als der zuhause.

Und dann die Lesung – es war wieder vom Essen 
die Rede:  „Das Wort ward Fleisch“.
Und in der Predigt ging es mal nicht nur um das 
Baby – in Windeln gewickelt – (das hören wir ja 
sonst immer).
Die ganze Aufmerksamkeit lag diesmal auf Josef.
Dazu gab es ein Bild: „Josef macht Feuer, Josef 
kocht, Josef rührt die Suppe, es riecht gut. Sie wird 
schmecken!“
(Hoffentlich hat er das Fleisch nicht vergessen, …)
Jetzt kriege ich schon richtig Appetit und denke 
an das Abendessen zuhause und die Geschenke.
Aber halt, da fehlt noch etwas: Wir beten das Ge-
bet vom Brot und singen zum Schluss das Lied 
„Stille Nacht, Heilige Nacht“. Dazu Orgelmusik und 
Posaunenklänge.
Ich jedenfalls bin jetzt in Weihnachtsstimmung.
Nun aber nichts wie nachhause.

Aber eins  muss mir noch jemand erklären: 
Das Jesuskind lag diesmal nicht unterm Weih-
nachtsbaum, sondern war fröhlich auf Papas Arm 
und als es ihm langweilig wurde und es schrie, 
wurde es in den Kinderwagen gelegt und schlief. 
Und nach dem Gottesdienst ging es mit seinen El-
tern und Großeltern nachhause.
Ich habe es genau erkannt. Es war ein Kind aus der 
Nachbarschaft.

Was lernen wir daraus? –  
Bethlehem kann überall sein.

Krippenspiel in der Paul-Gerhardt-Kirche, Foto: privat

Ich bin Dorthe D.,

 42 Jahre alt und wohne im Werkhof am Park Schön-

feld, einer Lebens- und Arbeitsgemeinschaft für 

Menschen mit Unterstützungsbedarf.

Ich komme gelegentlich in die Paul-Gerhardt-Kirche, 

weil meine Eltern in der Gemeinde wohnen und 

schildere heute ein paar Eindrücke.
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➔ Einfamilienhäuser
➔ Mehrfamilienhäusern

➔ Grundstücke
➔ Eigentumswohnungen

➔ Vermietungen, gewerblich und privat

Wir freuen uns auf Sie !Wir freuen uns auf Sie !

Immobilien Kalden
Ludwig-Erhard-Str. 12
34131 Kassel

info.immobilien.kalden@t-online.de
www.immobilien-kalden.de

Tel.: 0561 / 8167 4792

Fax: 0561 / 8167 4793

Mobil: 0151 / 5538 6949

Ahnatal Gem. 3429208   a 56174

G & G PFLEGE GmbH

Der PFLEGEDIENST für Ahnatal und Umgebung

Hauptstr. 23 · 34292 Ahnatal · T. 05609 807500

PFLEGEDIENST · HAUSGEmEINScHAFTEN
TAGESPFLEGE

Ahnataler Hausgemeinschaften

Im Kreuzfeld 11 · 34292 Ahnatal · T. 05609 807790

Ahnataler Tagespflege

Weißes-Kreuz-Str. 4 · 34292 Ahnatal · T. 05609 8075700

www.gug-pflegedienste.de
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www.gug-pflegedienste.de

… bei Verkauf  von Haus 
oder Eigentumswohnung 

Für Verkäufer kostenlos. Bitte rufen Sie uns an !

Telefon: 
0561 / 81 67 47 92

www. immobilien-
kalden.de

hier könnte IHRE ANZEIGE stehen
Info: M. Zenke Tel.: 66 525

Am Jahresende 2017 hat Jutta Baumeister ihren 
Dienst in unserem Kindergarten beendet. Es ist 
auch das Ende ihres beruflichen Lebens. Jutta 
Baumeister war eine sehr kompetente und en-
gagierte Mitarbeiterin. Mit besonderer Liebe und 
Sorgfalt hat sie sich der Religionspädagogik und 
der Musik mit den Kindern gewidmet. Mit kreati-
ven Ideen hat sie es immer wieder geschafft, die 
Kinder zu begeistern. Bei Gottesdiensten hat sie 
gerne mitgewirkt. Jutta Baumeister stammt aus 
Sachsen und hat nach der Wende ihr Anerken-
nungsjahr in unserer KiTa absolviert. Zeitweise 
war sie Gruppenleiterin, arbeitete nach Ortswech-
seln auch in Stuttgart und Marburg in leitender 
Position. Ihre letzte Stelle war also wieder bei uns. 
Wir bedanken uns von Herzen für ihren Einsatz. 

Mit unserer Ge-
meinde bleibt sie 
durch die Kantorei 
verbunden. Damit 
die Religionspä-
dagogik auch in 
Zukunft von Er-
zieherinnen ver-
antwortet werden 
kann, haben wir 
rechtzeitig dafür 
gesorgt, dass für 
Jutta Baumeister 
eine Nachfolgerin gefunden wurde.

Thomas Benner, KiTa-Kirchditmold

Über viele Jahre war die re-
ligionspädagogische Arbeit 

neben der Musik Frau Baumeis-
ters beruflicher Schwerpunkt in 

unserer Kindertagesstätte. Nachdem wir wussten, 
dass ihr Ruhestand immer näher rückte, war zu 
überlegen, wer diese wichtige „Rolle“ zukünftig 
übernehmen soll. Eine Nachfolgerin war schnell 
gefunden: obwohl in Elternzeit, hat Frau Hoch-
huth sich bereit erklärt, eine Langzeitfortbildung 
zu diesem Thema bei der Diakonie Hessen zu ab-
solvieren. Über zwei Jahre, vier Module mit unter-

schiedlichen Aspekten der Religionspädagogik 
und eine abschließende schriftliche Hausarbeit 
waren nötig, um die religionspädagogische Qua-
lifizierung für Fachkräfte zu erlangen. Über diesen 
„außendienstlichen Einsatz“ freuen wir uns natür-
lich sehr! Unser Bild zeigt Frau Hochhuth, Pfr. Dr. 
Benner und mich nach der Übergabe des Zertifi-
kats in der Ev. Tagungsstätte in Hofgeismar.

Einen besonderen Auftritt hatte eine Abordnung 
unserer Kindergartenkinder auf dem Advents-
basar im Kapellenweg im Dezember. Unterstützt 
durch die Gitarrenbegleitung von Frau Baumeis-
ter und Herrn Schulze haben wir eine kleine Kost-
probe unseres weihnachtlichen musikalischen 
Repertoires zum Besten gegeben. Unsere Kinder 
wöchentlich geschult durch den Kirchenmäu-
sechor mit Michael Gerisch und zusätzlich durch 
das Singen im Haus waren textsicher und stimm-
gewaltig - zumindest meistens! Uns hat es jeden-
falls große Freude bereitet und wir würden einer 
zukünftigen Einladung sicher wieder gern nach-
kommen.

Ihre Ellen Henze
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kiTa kirchditmold: Abschied von Jutta Baumeister

Foto: privat

Informationen aus der kindertagesstätte

Foto: Diana Hartmann



Anmeldung zur 
kindersingwoche 2018

Auch in diesem Jahr werden wir ein neues 
Kindermusical einüben. Dazu fahren wir in der 

ersten Sommerferienwoche  (22. bis 29. Juni) auf 
Kindersingwoche in den Knüll. Eingeladen sind Kin-

der von 8 bis 14 Jahren. Neben dem Musical stehen 
auch viele Spiele, Aktionen, Bibelarbeiten und Ausflüge 

auf dem Programm.

Die Aufführung des Musicals ist am 25. August um 
18 Uhr in der Kirche Kirchditmold.

Anmeldung und Infos zur kiSiWo 
 bei Michael Gerisch,  

kantorei.kirchditmold@ekkw.de 
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 Aufführung vom September 2017, Foto: Regine Pohl

kindermusical für den guten Zweck

Nach dem großen Erfolg unseres Kindermusicals „Petrus 
– der Jünger“ wird das Stück am 28. April noch ein-
mal in unserer Kirche zu sehen und zu hören sein. Es 
erzählt die Geschichte des Jüngers, der Jesus am 
nächsten stand – mit allen Höhen und Tiefen. Mit 
modernen Liedern, begleitet von einer Live-
Band,  erzählen die Kinder und Jugendlichen 
unserer Gemeinde von diesem besonderen 
Menschen und davon, wie Jesus ihn auch in 
schweren Zeiten angenommen hat.

Die Spenden, die am Ende des Musical-Konzerts er-
beten werden, kommen der Kasseler Stiftung „Kinder 
von Tschernobyl“ zugute.

Christopher Williamson

Saison mit neuen Lautsprechern  
und neuer Leinwand

Unsere fünfte Petrus-Kino-Saison ist nun schon bald wieder zu 
Ende. Durch die Spenden unserer KinobesucherInnen konnten 
wir sowohl eine neue Lautsprecheranlage als auch eine neue 
Leinwand anschaffen. Das Kinofeeling ist dadurch noch einmal 
stärker geworden und der Ton ist bis in die letzte Kinoreihe sehr 
gut hörbar! Danke allen, die das möglich gemacht haben. Wie 
immer ist der letzte Film der Saison ein Überraschungs-Film, 
den wir am 10. März zeigen werden. Beginn ist wie immer um 
19 Uhr! Der Eintritt ist frei. Getränke und alles, was Ulis Bauchla-
den zu bieten hat, gibt es zum Selbstkostenpreis. Unsere Kino-
Pause geht bis Oktober – dann geht es wieder los!

Britta Krug und Anke Trömper

Gemeindeleben  11

Überraschungs-
Film

am 10. März  

Beginn: 19 Uhr

IHR HAUS IN GUTE HÄNDE!

Wolfsschlucht 27
34117 Kassel

www.immobilienmakler-kassel.de

Erfahren, kompetent, diskret – Ihr Immobilienpro�  seit 1978 – Rufen Sie uns unverbindlich an!

Für unsere Kunden suchen wir Häuser 

oder Wohnungen zum Kauf.

Für den Verkäufer kostenfrei! 

         0561 918910
         info@hkk-ks.de

Anzeige_BlickInDieGemeinde_A5.indd   5 08.01.2016   11:03:53
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02. 03. 2018 Freitag 17.00 Uhr Weltgebetstags-Gottesdienst Kassel-West, 
Friedenskirche

Team

04. 03. 2018 Okuli 10.00 Uhr Literaturgottesdienst
Pfrin. Klöpfel und 
Team

11.00 Uhr Abendmahl Pfrin. Trömper

11. 03. 2018 Lätare 10.00 Uhr Abendmahl Pfr. Dr. Benner 11.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Benner

18. 03. 2018 Judika 10.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. Dr. Gütter 11.00 Uhr
Posaunenchor,  
Kindergottesdienst mit Gemeindemittagessen

Pfr. Williamson

25. 03. 2018 Palmarum 10.00 Uhr besondere musikalische Ausgestaltung Pfrin. Trömper 11.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Dr. Benner  
KiTa-Team

29. 03. 2018 Gründonnerstag 19.00 Uhr Abendmahl,  
Nacht der verlöschenden Lichter

Pfrin. Trömper und 
Team

19.00 Uhr Abendmahl Pfr. Williamson

30. 03. 2018 Karfreitag 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfrin. Trömper  
und Pfrin. Klöpfel

11.00 Uhr mit Hans Christian Richter (Tenor) Pfr. Dr. Benner

15.00 Uhr Passionsmusik, Kantorei Pfr. Dr. Benner

01. 04. 2018 Ostersonntag 05.30 Uhr Osternachtfeier
Pfrin. Trömper und 
Team

05.30 Uhr Osternachtfeier, Abendmahl,  
Osterfrühstück

Pfr. Williamson

10.00 Uhr Abendmahl Pfrin. Klöpfel 11.00 Uhr Abendmahl, Kantorei Pfr. Dr. Benner

02. 04. 2018 Ostermontag 10.00 Uhr Gottesdienst Lektorin Wolff 11.00 Uhr Gottesdienst Lektor Baum

08. 04. 2018 Quasimodogeniti 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Benner 11.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Benner

15. 04. 2018 Miserikordias 10.00 Uhr besondere musikalische Ausgestaltung Pfrin. Trömper 11.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. Valtink

21. 04. 2018 Samstag 18.00 Uhr Konfirmations-Abendmahl
Pfrin. Trömper und  
Pfr. Williamson

22. 04. 2018 Jubilate 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Benner 10.00 Uhr Konfirmation, Posaunenchor
Pfrin. Trömper und  
Pfr. Williamson

29. 04. 2018 Kantate 10.00 Uhr Gottesdienst Lektor Baum 11.00 Uhr
Kinderchor und Seniorenchor,  
Kindergottesdienst mit Gemeindemittagessen

Pfr. Dr. Benner

05. 05. 2018 Samstag 18.00 Uhr Konfirmations-Abendmahl
Pfrin. Trömper und  
Pfr. Williamson

06. 05. 2018 Rogate 10.00 Uhr Konfirmation, Posaunenchor
Pfrin. Trömper und  
Pfr. Williamson

11.00 Uhr Abendmahl Pfr. Dr. Benner

10. 05. 2018 Himmelfahrt 11.00 Uhr
Freiluft-Gottesdienst im  
Kleingartenverein, Frasenweg 25 
Vorstellung der neuen Konfirmanden

Pfrin. Trömper und  
Pfr. Williamson

13. 05. 2018 Kantate 10.00 Uhr Abendmahl
Prädikantin  
Hirschberger

11.00 Uhr Gottesdienst Lektor Baum

20. 05. 2018 Pfingstsonntag 10.00 Uhr
Abendmahl und besondere  
musikalische Ausgestaltung

Pfrin. Trömper 11.00 Uhr Abendmahl Pfr. Dr. Benner

21. 05. 2018 Pfingstmontag 10.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. Klöpfel 11.00 Uhr Seniorenchor Lektor Baum

27. 05. 2018 Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Williamson 11.00 Uhr
Kinderchor,  
Kindergottesdienst mit Gemeindemittagessen

Pfr. Williamson

03. 06. 2018 1. So. n.Trinitatis 10.00 Uhr Posaunenchor Pfrin. Trömper 11.00 Uhr Abendmahl Pfrin. Trömper

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel

kinderkirche 
feiern wir am 1. Samstag im 
Monat von 10 - 12 Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück. 

nächste Termine:  
03. März, 05. Mai, 02. Juni. 

Vorankündigung: 
Kinderbibelwoche vom  
30. Juli bis 03. August 
(letzte Sommer- 
ferienwoche)!

kinder- 
gottesdienst
Sonntag, 18. März,  
29. April, 27. Mai:

jeweils 11.00 Uhr in der 
kirche und Gemeindehaus 
kirchditmold, anschließend 
gemeinsames Mittagessen.

Jeden Samstag um 18 Uhr 
nach dem Glockenläuten la-
den wir zur „Musik zum Wo-
chenausklang“ in die kirche 
kirchditmold ein.

Friedensgebet
Jeden Freitag um 

19.00 Uhr laden wir 
ein in die Paul-Gerhardt-
kirche zum gemeinsamen, 
stillen Gebet für den Frieden 
in der Welt.

Paul-Gerhardt-kirche kirche kirchditmold
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Seniorenkreis  
kirchditmold

einmal im Monat treffen sich  
unsere Senioren von 15.00 bis 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus.

Nach einer kleinen Andacht zum Thema des Nach-
mittags gibt es ein gemütliches Kaffeetrinken. An-
schließend hält ein Referent einen interessanten 
Vortrag oder beschäftigt sich die Gruppe mit einer 
interessanten Frage, zu dem sie Ihre Erfahrungen 
beisteuern kann. Es wird gesungen und gelacht. 
Das Vorbereitungsteam bereitet die Treffen lie-
bevoll vor, es wird an die Geburtstage erinnert… 
kurzum: ein gemütlicher und inspirierender Nach-
mittag in freundlicher Gemeinschaft. Neue Gäste 
sind immer herzlich willkommen.

Marie-Luise Stirn und Thomas Benner

Seniorennachmittage  
im Gemeindehaus  
Paul-Gerhardt

Wann haben Sie das letzte Mal zusammen mit 
anderen gespielt und gelacht, Ihre Erinnerungen 
ausgetauscht und sich über ein interessantes The-
ma unterhalten? 

Bei uns können Sie das jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat (außer in den Ferien) von 14.30-16.30 
Uhr in unserem Seniorenkreis. 

Unsere gemeinsame Zeit beginnen wir mit einer 
Andacht und am Schluss gehen wir mit einem 
Gebet und dem Segen wieder auseinander und 
freuen uns auf ein Wiedersehen. Es ist immer Zeit 
für eine ausgiebige Kaffeestunde, die gerne zum 
Erzählen, Plaudern und Lachen genutzt wird. Und 
so soll es sein! 

Kommen Sie gerne dazu! Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Anke Trömper

TerMIne Und TheMen

Mittwoch, 7. März 
Eine Reise durch das Baltikum (Bernd Richter)

Mittwoch, 4. April 
Engeldarstellungen in der Kunst 
(Dr. Karin Mayer-Pasinski)

Mittwoch, 2. Mai 
Kaiserin Elisabeth – Sissi 
(Pfr. Dr. Thomas Benner)

Mittwoch, 6. Juni 
Bibelworte als Lebenshilfe 
(Pfr. Dr. Thomas Benner)

die nächsten Termine: 
1. März | 15. März |  19. April |  
 03. Mai | 17. Mai | 07. Juni

Ich höre wieder was in der kirche!
Jahrelang gab es Beschwerden wegen der schwierigen Akustik in unseren 
beiden Kirchen. Diese Beschwerden waren berechtigt. Die Beschallungsan-
lagen waren in die Jahre gekommen.

Wir haben Geld gespart und konnten nun endlich handeln: Sowohl in der 
Kirchditmolder Kirche als auch in der Paul-Gerhardt-Kirche haben wir neue 
Mikrophone und Lautsprecher. In den letzten Wochen haben wir sie immer 
genauer eingestellt. Das Ergebnis: Man versteht wieder, was gesprochen 
wird. Kommen Sie in den Gottesdienst und erleben Sie es selbst. Es macht 
Freude, am Gottesdienst wieder aktiver teilnehmen zu können!

Thomas Benner 
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Immobilien  
Elke Matzdorf
Schwarzenbergstraße 8,  

34130 Kassel, Tel. 0561 - 962850

Ihr Immobilienbüro in Kirchditmold

Für den Verkäufer arbeiten wir kostenfrei

Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-uelmann.de

Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-uelmann.de

www.brot-fuer-die-welt.de

hier könnte  
IHRE ANZEIGE  

stehen

Info: M. Zenke Tel.: 66 525
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Bibelkreis „Glaube und Leben“:  
Galaterbrief und Philipperbrief

Es ist eine große Chance für Jeden, der sich für die 
Bibel interessiert:
Gründlich und kritisch die Paulusbriefe zu lesen. 
Wir untersuchen den Text und suchen nach Ant-
worten für unsere eigenen Lebensfragen. Denn in 
den biblischen Schriften entdecken wir Schlüssel-
fragen und Schlüsselsituationen unseres eigenen 
Lebens. Welche inspirierenden Antworten gab 
Paulus seinen Lesern und wie können wir sie ins 
21. Jahrhundert übersetzen? Was vor circa 2000 
Jahren für Gemeinden im Mittelmeerraum ge-
schrieben wurde, ist von größter Bedeutung für 
den Menschen von heute: Es geht um Freiheit 
und Gebundenheit, um die Bedeutung Gottes  für 
unser konkretes Leben. Was der Apostel Paulus 
geschrieben hat wird zu unserer eigenen Sache.

Thomas Benner

Termine und Texte:
13. März: Galaterbrief 6 
Mahnung zur Brüderlichkeit

17. April: einleitung zum Philipperbrief: 
Apostelgeschichte 16

15. Mai: Philipper 1: Paulus 
seine Gefangenschaft und das Evangelium 

12. Juni: Philipper 2 
Leben in der Gemeinschaft mit Christus 

17. Juli: Philipper 3 
Mahnung vor Rückfall in überholte 
Glaubensformen

Jeweils um 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus kirchditmold

donnerstag, 22. März 2018, 17-19 Uhr (!!)
Buch: kazuo Ishiguro, Was vom Tage übrigblieb

Stevens dient als Butler in Darlington Hall. Er sorgt 
für einen tadellosen Haushalt und ist die Ver-
schwiegenheit in Person: Niemals würde er auch 
nur ein Wort über die merkwürdigen Vorgänge im 
Herrenhaus verlieren. Er stellt sein Leben voll und 
ganz in den Dienst seines Herrn. 

Auch die vorsichtigen Annäherungsversuche von 
Miss Kenton, der Haushälterin, weist er brüsk zu-
rück. Viele Jahre lang lebt ergeben in seiner Welt, 
bis ihn eines Tages die Vergangenheit einholt. 

Das kritische Portrait einer von Klasse und Hierar-
chien geprägten Gesellschaft und eine bittersüße 
Liebesgeschichte, erzählt von einem, der seinen 
Stand nie hinterfragt und der nie auch nur geahnt 
hat, dass er liebte. (Heyne Verlag)

donnerstag, 26. April 2018, 17-19 Uhr (!!)
Buch: Mattias Brandt, raumpatrouille

Die Geschichten in Matthias Brandts erstem Buch 
sind literarische Reisen in einen Kosmos, den jeder 
kennt, der aber hier mit einem ganz besonderen 
Blick untersucht wird: der Kosmos der eigenen 
Kindheit.

In diesem Fall einer Kindheit in den Siebziger-
jahren des letzten Jahrhunderts in einer kleinen 
Stadt am Rhein, die damals Bundeshauptstadt 
war. (KiWi Verlag)

Blick auf den Marktplatz von Philippi  

in Makedonien, Foto: privat

erlöse des „Gemeindekästchens“  
und klingelbeutel 2017 8.540,08 €

und zwar für:

1. Hospiz-Verein Kassel e.V. 591,27 €

2. Partnergemeinde Fraternité in Nîmes 415,47 €

3. Projekt „Hafen 17“  
Diakonisches Werk Kassel 560,46 €

4. GAW: Hilfe für bedrängte und verfolgte 
Christen in Syrien 1.170,99 €

5. Nigeria-Partnerschaft (BüdT)  477,52 €

6. GAW: Betreuung von Kindern 
und Jugendlichen  
aus Roma-Familien in Rumänien 634,48 €

7. GAW Unterstützung  
Ev. Schulen in Syrien 520,52 €

8. Projekt „Hafen 17“  
Diakonisches Werk Kassel 614,12 €

9. Nigeria-Partnerschaft (BüdT) 423,72 €

10. Nîmes-Partnerschaft  
unserer Gemeinde 838,29 €

11. GAW: Sanierung des Ev. Krankenhauses in  
El-Qanatir (Ägypten) 803,99 €

12. Arbeitskreis „Kindernothilfe Kassel“ 1.489,25 €

(GAW -Gustav-Adolf-Werk)

erlös der „diakoniesammlung“: 320,00 €

und zwar für das Projekt 

Beratung zur Müttergenesung  
und das Kurcafé Kassel

diadem: hilfe für  
dementerkrankte

Unser Angebot richtet sich an dementiell Erkrank-
te und ihre Angehörigen. Es entlastet die Angehö-
rigen und bietet den Erkrankten eine Möglichkeit, 
in gemütlicher Atmosphäre einen anregenden 
Nachmittag zu verbringen.

Wir haben Platz für maximal acht Gäste, die sich 
jeden Dienstag von 14.15 – 17.15 Uhr im Diako-
nieverein in der Zentgrafenstr. 174 treffen. 
An ein genussvolles Kaffeetrinken schließen sich 
unterschiedliche Aktivitäten an: z.B. Ball spielen, 
Singen, Zeitung lesen, Gedächtnisspiele, Malen 
oder das gemeinsame Zubereiten von Speisen. 

Bei uns ist Lachen ein ganz wichtiger Bestandteil 
des Beisammenseins. Wir erzählen Witze und klei-
ne Geschichten. Am beliebtesten sind Missgeschi-
cke, die einem von uns passieren.
Unsere Gäste werden nach ihren individuellen 
Möglichkeiten einbezogen, wobei die Erinne-
rungsarbeit eine hervorragende Methode ist. Alle 
gehen immer mit einem Lächeln nach Hause.

Da wir derzeit freie Plätze haben, laden wir Sie 
herzlich ein, uns bei einem Schnuppernachmittag 
kennenzulernen. Wir freuen uns auf Sie!
Nähere Informationen bei Hanna Bielefeld-Hart 
(Tel. 6027553) oder bei Ehri Haas (Tel. 44877).

Ehri Haas
v.l.  
Brunhilde Nicolaus, Frank Schmiedel,  

Frank Carius, Ehri Haas, Foto: privat
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rückblick auf das reformations-
fest mit der nachbarschaft:
500 Jahre Neubeginn, 31. Oktober 2017

Foto: Regine Pohl

Am Dienstag, dem 31. Oktober 2017 haben 
wir mit einem Gemeindefest zusammen mit 
den Gemeinden Harleshausen und Jungfern-
kopf den 500. Jahrestag der Reformation be-
gangen. Die Paul-Gerhardt-Kirche war weih-
nachtlich gefüllt.

Mit so viel Interesse hatten Pfarrer und Kir-
chenvorstand gar nicht gerechnet. Umso 
mehr haben wir uns gefreut. Beim Festgottes-
dienst haben die Kantorei Harleshausen und 
der Posaunenchor Kirchditmold musiziert 
und die Gemeinde inspiriert, geradeso wie 
Luther feststellte: Wer singt, betet doppelt. Pfarre-
rin Sabine Kresse hielt eine motivierende Predigt, 
Pfarrer Dr. Thomas Benner die Liturgie. Besonders 
schön war das Grußwort unserer französischen 
Partnergemeinde Nîmes in der Provence, mit der 
wir seit Jahrzehnten verbunden sind. Die Worte 
von Hélène Cheyssial, der Presidente de conseil 
de paroisse (Kirchvorstandsvorsitzende) wurden 
auf Deutsch übersetzt, die Schriftlesung hörten

 
wir auch auf Französisch. Michael Ge-
risch sang mit uns ein ganz neues Lied aus dem 
neuen Zusatzgesangbuch. 

Es ist schon toll, einen so begabten Kantor zu ha-
ben! An den festlichen Gottesdienst schloss sich 
ein schönes Gemeindefest an: Gemeinsam Feiern 
bei Essen, Trinken und Spielen. Kurzum: die Zu-
sammenarbeit zwischen unseren Gemeinden hat 

prima geklappt, die Nach-
barschaft ist mit Leben 
erfüllt – und das ist gut 
so!

Und dieses Feiern des 
500. Jahrestages des Be-
ginns der Reformation 
hat uns Mut gemacht als 
evangelische Christen 
weiter unseren Weg zu 
gehen!

Thomas Benner

Foto: Regine Pohl

SenIorenFAhrTen 2018 – 
Bald sind wir wieder unterwegs!
Von April bis September geht es einmal pro 
Monat mit vollem Bus auf die Piste…

Unsere Ziele werden wieder in Nordhessen lie-
gen. Für viele Senioren sind diese gut geplanten 
Ausflüge ein Highlight im Monat. Man trifft sich, 
hat Gemeinschaft. Interessante Ziele, gemütliches 
Kaffeetrinken und eine Andacht zur Besinnung 
gehören zum Programm. 

Ein besonderer Dank gilt Marlene und Siegfried 
Zenke für ihre hervorragende Organisation und 
natürlich allen, die die Fahrten leiten und beglei-
ten werden!

Thomas Benner

Illustration: Kassing

Termine & Infos

25. April Beim Korbflechter in Sterkelshausen 
30. Mai Stockmachermuseum Lindewerra
27. Juni Heide-Hof-Station Waldeck

Abfahrt: 12.45 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche, 
13.00 Uhr Kirche Kirchditmold

Kosten: 15,00 € pro Person evtl. Eintrittsgelder
Anmeldung: M. und S. Zenke, Tel. 66 525

Beim Korbflechter 

Foto: privat



   

Kirche und Diakonie bieten für jeden unter-
schiedlichste Hilfsangebote . 
Ein erster Kontakt verändert die Situation.

Telefonseelsorge 
Ein Gespräch hilft immer: Jederzeit anonym, 
kostenfrei.  Tel. 0800-1110111

Sozialberatung
Was ist möglich, wie komme ich in eine bessere 
Situation, wo bekomme ich weitere Hilfe
in Notfällen. Tel. 7128842

Suchtberatung
So kann das nicht weitergehen. Betroffene und 
Angehörige fragen nach Rat.  Tel. 103641

Psychologische Beratung 
Es gibt Probleme als Paar oder in der Familie. Klärung
tut Not, die psychologische Beratungsstelle hilft. Ver-
einbaren Sie einen Termin.  Tel. 70974-250

Kleiderladen
Second-hand-Kleidung für Bedürftige. Tel. 572090

Schuldnerberatung
Wenn das Geld immer nicht reicht hilft nur 
professionelle Beratung. Tel. 71288-42

Beratung für Wohnungslose
Wohnungslos, da hilft nur eine professionelle 
Begleitung.  Tel. 93895-10

Blaues Kreuz
Alkoholsuchtgefährdete und ihre Angehörigen 
finden durch Einzel- und Gruppengespräche und the-
rapeutische Angebote umfassend Hilfe. Das Blaue
Kreuz bietet mit differenzierten Angeboten einen alko-
holfreien Lebensraum.  Tel.935450

Trauer gemeinsam tragen
Telefonische Trauersprechstunde des Hospizvereins
Kassel, Tel. 7004-162

Pfarrer sind Seelsorger
Sprechen Sie Ihre Pfarrerin, Ihren Pfarrer 
für ein erstes Gespräch an.  
Weitere Informationen unter
www.dw-kassel.de/rat-und-hilfe-finden

Harleshäuser Straße 26 · 34130 Kassel
Telefon (0561)962828
Fax (0561)62194
www.pflegeteam-bundk.de

Alle Bestattungsarten
Erledigung aller Formalitäten
Hauseigener Abschiedsraum
Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Werkstatt für kreativen 
Innenausbau
Stefan Bürger
Dittershäuser Straße 15 
34134 Kassel
Tel. 0561 41271 | Fax 44878
www.schreinerei-buerger.de

Verkauf Ihrer Immobilie
kompetent – seriös – persönlich

Walter Nißen
Dipl.-Ing.agr.

Auf der Leimenkaute 25 · 34134 Kassel
Telefon 0561/47595-70

IMMOBILIEN von NISSEN

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!
Bei Interesse wenden Sie sich an

Pfarrer Winfried Röder, Tel. 44356,
winfried.roeder@ekkw.de
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die nacht der verlöschenden Lichter
Am Gründonnerstag um 19 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche

22  Blick in die nachbarschaft

Zum fünften Mal feiern wir in diesem Jahr die 
Nacht der verlöschenden Lichter. 12  Kerzen auf 
dem Altar, die die Jüngerschar symbolisieren, wer-
den nach und nach ausgelöscht, bis nur noch eine 
Kerze, die Christuskerze, leuchtet.

Damit wird sichtbar und hörbar, wie Jesus von 
allen verraten, verleugnet oder verlassen wurde 
und wird. Die Stimmen der Freunde und Freun-
dinnen Jesu erklingen und gestehen sich und den 
anderen ein, was sie dazu gebracht hat, Jesus im 
Stich zu lassen. Der besondere Reiz dieses Got-
tesdienstes liegt darin, dass er von einem großen 
Team von Frauen und Männern unterschiedlichen 
Alters vorbereitet und gestaltet wird. 

Jeder und jede aus dem Team schlüpft in die Rolle 
einer Freundin oder eines Freundes Jesu. Eigene 
Gedanken, Gefühle und Überlegungen können 

in die jeweilige Rolle mit hineingenommen wer-
den. Auf diese Weise wird auch die Gottesdienst-
gemeinde in das Geschehen „hineingeholt“, kann 
sich mit dem einen oder der anderen identifizie-
ren und ein Gespür dafür entwickeln, was in die-
ser Nacht geschehen ist. Im letzten Jahr haben 
wir unseren besonderen Kirchenraum genutzt, 
um dort an schön gedeckten Tischen den Gottes-
dienst mit einem Tischabendmahl abzuschließen. 
Es gab Wasser und Wein, Käse und Brot, gute Ge-
spräche und eine lebendige Gemeinschaft.

Pfarrerin Anke Trömper

Foto: privat

hier könnte IHRE 
ANZEIGE stehen
Info: W. röder, Tel.: 44356 
winfried.roeder@ekkw.de

SCHALLES GMBH
M A L E R W E R K S T Ä T T E N
Wilhelmshöher Allee 307 · Ruf 0561/32081
34131 KASSEL-WILHELMSHÖHE

Grabdenkmäler

Siebert & Sohn
Kassel-Niederzwehren · Bingestr. 21

Telefon 0561/42422
Telefon privat 0561/42484

§
Dr. Werner Exner · Rechtsanwalt

Fachanwalt für Sozialrecht
Ihr Anwalt für Ihre Probleme mit 

• Sozialversicherung (Rente, Pflege, bei Behinderung)
• Betreuung (nur wenn man sie wirklich braucht)
• Grundsicherung (auch zusätzlich zur Rente)

34134 Kassel · Credéstraße 5 – am dez 
Telefon 0561/ 941 76 16 

Fachbetrieb für Gartengestaltung und Pflege

Memelweg 18 · 34131 Kassel · Telefon + Fax 0561-39556

Wir sind ganz in Ihrer Nähe und bieten zu günstigen Preisen:
� Winterdienst � Baum- und Gehölzschnitt
� Dauergartenpflege � Pflanzarbeiten 
� Plattenverlegung � Plaster- und Mauerarbeiten
� Zaunbauarbeiten etc. Wir beraten Sie unverbindlich!

D
ip

l. 
In

g.

KUNSTHANDLUNG
Rolandstraße 3 · 34131 Kassel-Wilhelmshöhe

Telefon 0561/32436

EIN
RAHM

UNGEN KUNSTDRUCKE

GEMÄLDE GRAPHIK

Bestattungsunternehmen
MICHAEL JENAL

� Erd-, Feuer-,
Seebestattungen

� Wald- und anonyme
Bestattungen

� Vorsorgeberatung

Käthe-Kollwitz-Str. 14 · 34134 Kassel
Telefon 0561-4750415

Mail: info@bestattungen-jenal.de
www.bestattungen-jenal.de

 
 

  

Käthe-Kollwitz-Str. 14 · 34134 Kassel
Telefon 0561-4750415

Mail: info@bestattungen-jenal.de
www.bestattungen-jenal.de

    

  
 

  
 

    

  

 

    
   

  
  

   

   

    

  
 

  
 

Häusliche Alten- und Krankenpfl ege

Häusliche Kinderkrankenpfl ege

Hauswirtschaftliche Hilfen

Kurse, Information und Beratung 
in allen Pfl egefragen

Betreuungsleistungen und 
begleitetes Wohnen 
für Menschen mit Demenz

0561 - 313103 
www.diakoniestationen-kassel.de

Wir sind für Sie da.

Erfahren und 
leistungsstark 
in Kassel 
und Baunatal.

    

  

 

    
   

  
  

   

   

Die Johanniter: Immer für Sie da!
Ob Hausnotruf, Fahrdienst, Rettungsdienst, Katastrophenschutz, 
Sanitätsdienst, Ambulante Pflege, Tagespflege oder Ausbildung in 
Erster Hilfe – wir sind immer für Sie da. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne. 
 0561 94043-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Kurhessen
Knorrstr. 36, 34121 Kassel

Die Johanniter: Immer für Sie da!
Ob Hausnotruf, Fahrdienst, Rettungsdienst, Katastrophenschutz, 
Sanitätsdienst, Ambulante Pflege, Tagespflege oder Ausbildung in 
Erster Hilfe – wir sind immer für Sie da. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne. 
 0561 94043-0
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Am 4. Februar fand in der CROSS jugendkulturkir-
che kassel der Abschlussgottesdienst des „Start 
Up!“-Kurses statt. Auch von unserer Gemeinde ha-
ben die Jugendlichen Sebastian Gamber, Friederi-
ke Fröhlich, Anniken Schäfer, Hendrik Rössner, Jo-
natan Ankermann und Paul Pfeffer, an diesem Kurs 
teilgenommen und sich über ein Jahr mit ganz un-
terschiedlichen Themen beschäftigt. Sie waren mit 
großem Interesse, dem nötigen Ernst, aber auch 
einer Menge Spaß bei der Sache. Hier ein kurzer 
Bericht von einer ehemaligen Teilnehmerin:

„Für die 'Ex-Konfirmanden' gab es einen Kurs na-
mens 'Start Up!'. Dort konnten wir uns mit The-
men rund um verschiedene Dinge, die man mit 
(Kinder-)Gruppen machen kann beschäftigen. 
'Kompetenztraining für Jugendliche' - das hört 
sich zuerst einmal langweilig an, aber mit einer 

tollen Gruppe und netten Leitern war es ein tolles 
Ereignis, bei dem wir viel Spaß hatten.Wir haben 
unter anderem die Themen Spielpädagogik, Rhe-
torik, Planung/Organisation von Gruppenstun-
den, Feedback bearbeitet. An einem Wochenende 
haben wir uns mit unseren eigenen 'Kompeten-
zen' beschäftigt.Am Ende gab es einen Abschluss-
Gottesdienst, bei dem wir unsere Zertifikate be-
kommen haben. Bei einem weiteren Wochenende 
werden uns noch die fehlenden Bausteine vermit-
telt, bevor wir dann die JuLeiCa (Jugend-Leiter-
Card) bekommen.“

Auch in diesem Jahr startet wieder im Juni ein 
neuer Kurs. Wer Lust und Interesse hat, kann wei-
tere Informationen oder eine Anmeldung gerne 
über mich erhalten. 

Andrea Wielsch

Abschlussgottesdienst „Start Up! Kurs“ 2017/18 in der CROSS jugendkulturkirche kassel, Foto: privat

„Start Up!“ kompetenzentraining für Jugendliche!

Angebote der Evangelischen Jugend für Kinder im Kooperationsraum Nordwest

KINDErABENTEUErTAGE
Wir wollen zusammen spielen und toben, basteln, essen und 
gemeinsam spannende Geschichten von Gott erfahren:

Samstag, den 10. März 2018 & Samstag, den 9. Juni 2018
Jeweils von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr im Gemeindehaus  
der ev. erlöserkirche harleshausen (karlshafener Str. 4). 

Freitag, 6. April 2018
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr im  Gemeindehaus kirchditmold

Für das Mittagessen und die Bastelmaterialien wird ein Beitrag von  
3,00 € erhoben. Anmeldung und Information für die kinderabenteuertage:  
Lisa-Marie hucke, Mobil: 0159-02439496, lisa-marie.hucke@ekkw.de

24   kinder- und Jugendarbeit Für alle Kinder zwischen sechs und elf Jahren!
Abendmusik zum  
Wochenausklang  
in der kirchditmolder kirche 
samstags 18.00 Uhr

MÄrZ

03. Karin Völker (Querflöte), Christiana Nobach 
(Violine), Gottfried Elsas, (Viola), Andreas Fer-
bert (Violoncello), Michael Gerisch (Cembalo)

10. Passionsandacht I, Andrea Gerland (Violine)

17. Passionsandacht II, Michael Gerisch (Orgel)

24. Passionsandacht III, Christa Weißer  
(Blockflöten), Michael Gerisch (Orgel)

31. Keine Abendmusik (Karsamstag)

APrIL

07. Giulin Quartett

14. Alexander Bytchkov (Akkordeon)

21. keine Abendmusik 

28. KISIWO „Petrus - der Jünger“

MAI

05. Kammerorchester aus Weißrussland 

12. Seiko Amano-Harborth (Klavier),  
NN (Gitarre) 

19. Frühlingslieder, Michael Gerisch (Leitung) 

26. „Camerata Castellana“  
Fiona Dancy (Oboen), Susanne Schale  
(Blockflöten), Robert Forberger (Violoncello) 
und Dörte Gassauer (Cembalo)

JUnI

02. Veronica Kraneis (Querflöte), 
Julia Reingard (Klavier)

09. Daniel Schmahl (Trompete),  
Tobias Berndt (Orgel)

16. Aquilo Quartett 
Karin Völker (Querflöte), Christopher Hilmes 
(Oboe), Marieke Hopmann (Klarinette), Bene-
dikt Carlberg (Horn), Anne Ringborg (Fagott)

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel

konzert in der  
Paul-Gerhardt-kirche 

am 28. April 2018 um 19.30 Uhr

Ludwig van Beethoven

Trio für Violine, Violoncello und  
Klavier Es-Dur op.1 Nr.1

Maurice ravel

Trio für Violine, Violoncello und 
Klavier in a-Moll

Iva Vogel (Violine), Eva Veith (Violoncello),  
Soyoung An (Klavier)

PASSIonSMUSIk  
in der kirchditmolder kirche

In der diesjährigen Passionsmusik 
am Karfreitag, 30. März 2018, 15.00 Uhr  
singt die Kantorei Kirchditmold  
Passionsmotetten der Romantik. 

(u.a. Carl Loewe, Friedrich Silcher  
und Franz Liszt)



26  regelmäßige Veranstaltungen
im Pfarrbezirk kirchditmold

kinder– und Jugendarbeit
hausaufgabenhilfe

montags und mittwochs
16.00 - 18.00 Uhr

kindergottesdienst
sonntags, 11 Uhr,  
einmal im Monat (s. Seite 2)
Pfr. Christopher Williamson
Tel. 67763

Tanzgruppe 60 Plus
dienstags, 17.00 Uhr
Elena Themann
Tel. 05605 924683

Seniorennachmittag
mittwochs 15.00 Uhr
einmal im Monat
Marie Luise Stirn
Tel. 61931 und
Pfr. Dr. Thomas Benner
Tel. 68208

Seniorengymnastik
donnerstags, 10.00 Uhr
Cornelia Baum
Tel. 6305892

Wirbelsäulengymnastik
donnerstags, 11.15 Uhr
Cornelia Baum
Tel. 6305892

Grips
dienstags, 14.30 Uhr
Jörn Meier
Tel. 8166390

kreativ-Werkstatt
jeden 1. und 3. Montag
im Monat, 19.30 Uhr
Ursel Fröhlich, Tel. 61903
Christin-Ann Raesch, Tel. 6025041

offener Männerkreis
jeden letzten Mittwoch
im Monat, 19.00 Uhr
Detlef Dehmel 
Tel. 68434

Besuchsdienst für neuzugezogene
jeden 2. Donnerstag 
im Monat, 17.00 Uhr
Dr. Thomas Benner 
Tel. 68208

Besuchsdienstkreis
wechselnde Termine
z.Zt. unbesetzt

Besuchsdienstkreis krankenhaus
wechselnde Termine
z. Zt. unbesetzt

Bibelkreis „Glaube und Leben“
dienstags 19.30 Uhr
einmal im Monat 
Pfr. Dr. Thomas Benner
Tel. 68208

kirchenmusik
montags 
10.30 Uhr Seniorenchor

dienstags 
19.30 Uhr Posaunenchor
Nachwuchsbläser  
nach Vereinbarung
Jürgen Freymuth, Tel. 2886367

mittwochs 
17.00 Uhr Kinderchor (11-14 J.)
19.00 Uhr Kantorei

donnerstags
15.30 Uhr Kirchenmäuse (4-6 J.)
16.00 Uhr Kinderchor (7-10 J.)
alle Proben finden  
im Kirchsaal statt

diakonieverein
Vorsitzende 
Dr. Hanna Bielefeld-Hart
Tel. 6027553

diadem
Diakonie für Menschen mit  
Demenz und ihre Angehörigen
dienstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Zentgrafenstraße 174  
(Diakonietreff)
Frau Bathe /ZEDA 
Tel. 21414

Besuchen Sie auch unsere homepage:

www.petrus–kirchengemeinde–kassel.de

Die Kantorei hat eine E-Mail Adresse: kantorei.kirchditmold@ekkw.de, sowie eine homepage:  
www.kantorei-kirchditmold.de, wo Sie sich über Abendmusiken und Gottesdienste,  
sowie über unser Kantorat mit seinen Chören informieren können.

regelmäßige Veranstaltungen  27
im Pfarrbezirk Paul–Gerhardt

Für kInder Und JUGendLIche
Spielkreis

donnerstags, 9.30 Uhr 
Marion Schönherr,  
Tel. 883001

Petrus-kids
mittwochs, 16.00 - 17.30 Uhr 
Lisa-Marie Hucke 
Tel. 0159 02439496

TAnZen Für kIdS
koordination

Carina Matthaei
Tel. 0157 524269 00

Mama-kind-Tanzen
montags, 15.15 - 15.45 Uhr
(ab 2 J.)

Tanzminis
montags, 15.45 - 16.15 Uhr
(ab 4 J.) 

Tanzkids
montags, 16.15-17.00 Uhr
(8-12 J.) 

Tanzteens
montags, 17.00-17.45 Uhr 
(ab 13 J.)

dancecrew
montags, 18.00-19.00 Uhr
(ab 13 J.) 

kInderkIrche
samstags, 10.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 
(s. Seite 15)
Britta Krug, Tel. 47 51 15 4
Pfrin. Anke Trömper, Tel. 882221

Für erWAchSene
Vorbereitungskreis kinderkirche

(einmal monatlich
nach Absprache)
Britta Krug 
Tel. 4751154

Gymnastik für Frauen
montags, 10.00 Uhr
Edith Schiemann 
Tel. 887061

Gymnastik für Frauen
montags, 18.00 Uhr
Brigitte Kostrewa 
Tel. 886261

Seniorenkreis
jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat 
von 14.30 - 16.30 Uhr 
Pfrin. Anke Trömper, Tel. 882221

Blick über den Tellerrand (BüdT)
(Frauenpartnerschaft Nigeria)
vierter Dienstag im Monat,
19.00 Uhr
Gudrun Conrad 
Tel. 9885242

Besuchsdienstkreis
mittwochs, 19.00 Uhr
einmal monatlich
Hartfrid Maass 
Tel. 63308

Volkslieder singen
jeden 3. Mittwoch im Monat
18.00 Uhr
im GiA-Haus, Distelbreite 4 
Peter Schau 
Tel. 87970120

AnGeBoTe Für  
MenSchen „55 PLUS“
koordination

Rolf Zindel 
Tel. 885687

Wandergruppe
z. Zt. vakant
Nachfolger(in) gesucht!

kassel kennen lernen
Ev. Familienbildungsstätte
Tel. 15367

Theater besuchen
Dietrich Schiemann 
Tel. 887061

Für ALLe
Buchcafé Paul-Gerhardt

jeden letzten Donnerstag
im Monat von 17.00 – 19.00 Uhr
Zusätzliche Ausleihmöglichkeit
sonntags nach dem Gottesdienst
und nach tel. Vereinbarung
Gisela Stock, Tel. 883148
Monika Zindel, Tel. 885687

kirchenkino
samstags
einmal monatlich
von Oktober bis März
(siehe Seite 11)

Wenn Sie Interesse an einer Gruppe haben kommen Sie einfach vorbei oder informieren Sie sich bei den 
angegebenen Kontakt-Personen, auf unserer Homepage www.petrus–kirchengemeinde–kassel.de oder 
in den Pfarrämtern.

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel



28  Service

sp
re

ng
er

 d
ru

ck
, K

or
ba

ch

kontakte
PFArrer
Pfarrbezirk I, kirchditmold und Geschäftsführung:

Pfr. Dr. habil. Thomas Benner
Harleshäuser Str. 41, Tel. 6 82 08
Mail: thomas.benner@ekkw.de

Pfarrbezirk II, kirchditmold
Pfr. Christopher Williamson 
Christbuchenstr. 87a, Tel. 67763 
Mail: christopher.williamson@ekkw.de

Pfarrbezirk III, Paul-Gerhardt
Pfrin. Anke Trömper
Wolfhager Str. 268, Tel. 88 22 21
Mail: anke.troemper@ekkw.de

kirchenvorstandsvorsitzender
Rolf Zindel, Tel. 88 56 87
Mail: mur.zindel@t-online.de

kirchenmusiker
Michael Gerisch, Schanzenstr. 1 A
Tel. 6 02 68 05 (dienstlich)

Posaunenchorleiter
Jürgen Freymuth, Tel. 28 86 367

Jugendarbeit
Andrea Wielsch, Tel. 05677 92 11 28
Lisa-Marie Hucke, Tel. 015902439496

küsterinnen
Lidya Schall, Tel. 5 06 20 20
Maria Schmidt, Tel. 76 60 37 05

kindertagesstätte
Leitung: Ellen Henze, 
Zentgrafenstr. 182, Tel. 6 85 84

Gemeindeschwestern
Gabriele Wagner, Tel. 64516
Monika Schirhuber, Tel. 49 17 977

Gemeindebüro kirchditmold
Schanzenstr. 1 A, Tel. 6 87 56
Dienstag von 10.00 - 11.00 Uhr, Frau Pohl 
Donnerstag von 9.00 - 11.00 Uhr,  
Frau Pohl und Pfr. Williamson
Freitag von 9.00 - 10.00 Uhr, Pfr. Dr. Benner

Gemeindebüro Paul-Gerhardt
Wolfhager Str. 268
Tel.: 88 22 21
Mittwoch von 9.30 bis 10.30 Uhr, Pfrin. Trömper

homepage:
www.petrus–kirchengemeinde–kassel.de

diakonie-Sozialstation
Ahrensbergstr. 21, Tel. 9 38 79-0
Montag bis Freitag, 8.00 - 16.00 Uhr

Zentrale diakoniestation Mitte
Wolfhager Str. 322, Tel. 88 00 70

hospizverein
(Sterbebegleitung)
Die Freiheit 2, Tel. 7004-161

Telefonseelsorge
0800 111 0111 – Tag und Nacht erreichbar 
– gebührenfrei, keine Auflistung in der  
Telefonrechnung

redaktionskreis Gemeindebrief Petrus-Gemeinde
Dr. Thomas Benner, Regine Pohl, Anke Trömper, 
Christopher Williamson, Marlene Zenke,  
Rolf Zindel

Spendenkonten 
Sie können die Kirchengemeinde durch eine Spende 
unterstützen. Beispiele Verwendungszweck:
Allgemeine Gemeindearbeit Petrus-Kirchengemeinde, 
Förderkreis Chormusik Kirchditmold,  
Kinder- und Jugendarbeit.

Dann überweisen Sie bitte den Betrag auf das Konto:

ev. Stadtkirchenkreis kassel
Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE30 5206 0410 0002 2002 01

oder auf das Konto: 

ev. Petrus-kirchengemeinde (Paul-Gerhardt-kirche)
Sparda-Bank eG, BIC: GENODEF1S12 
IBAN: DE19 5009 0500 0001 7750 71

diakonieverein kirchditmold e.V.:
Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE29 5206 0410 0000 0037 51

Kasseler Sparkasse, BIC: HELADEF1KAS 
IBAN: DE34 5205 0353 0001 0588 60

Stiftung kantorat kirchditmold
Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE61 5206 0410 0000 8116 70
Verwendungszweck: 
„Zustiftung Stiftung Kantorat Kirchditmold“ oder 
„Spende Stiftung Kantorat Kirchditmold“

Bitte Name und Adresse angeben


